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Berliner Progressive-Rock-Duo veröffentlicht Debüt-Album
The Apocalypse Didn't Happen

Nach der Veröffentlichung ihrer Leadsingle „Nightbirds“ auf YouTube bringt das Berliner Duo THIRD SIGN 
nun sein Debütalbum The Apocalypse Didn't Happen auf allen Plattformen heraus (am 19. Juni 2026).

Die Single hat bereits positive Aufmerksamkeit auf sich gezogen. Ein Redakteur des Existential Magazine 
lobte „Nightbirds“ für seinen „eindringlichen Gesang vor einem reichhaltigen, rockigeren Klangbild. Das hatte 
etwas geradezu Hypnotisches.“ Der Vorab-Track fängt mit seiner atmosphärischen Intensität, melodischen 
Tiefe und dem poetischem Storytelling bereits klar die Essenz des Albums ein: Musik, die sich zwischen 
Licht und Schatten, Ungewissheit und Staunen, Zerbrechlichkeit und Stärke bewegt.

Inmitten des aktuellen ständigen Stroms alarmierender Schlagzeilen, Krisen und Untergangsprognosen 
möchte Third Sign mit The Apocalypse Didn’t Happen eine andere Sichtweise aufzeigen. So erklärt das Duo:

„Weder ist die Welt untergegangen, noch ist die lange erwartete Offenbarung für die Menschheit schon  
eingetroffen. In diesen Zeiten ist es uns wichtig, bewusst Raum für Schönheit, Hoffnung, Neugier und 
Verbundenheit zu schaffen. Unsere Texte und unsere Musik sind ein Aufruf, positiv zu bleiben, ohne die 
dunkleren Seiten menschlicher Erfahrung auszublenden.“

Die im Herzen Berlins im Third Sign Studio aufgenommene und produzierte Platte ist bewusst ausschließlich 
menschen-gemacht – bis hin zu den kunstvollen Hand-Zeichnungen von Laura Seitz auf dem Cover.

„Für uns ist Musik ein freudvoller Prozess der Verbindung und nicht ein Produkt, das einfach generiert 
werden kann. Dieses Gefühl, wenn unsere Seelen miteinander und mit etwas Größerem als uns selbst in 
Beziehung treten, ist überhaupt der Grund, warum wir etwas erschaffen. Musik entsteht dabei aus uns 
beiden wie eine dritte Entität, die sich nicht vollständig kontrollieren oder verstehen lässt und dadurch eine 
Transformation in uns auslöst. Genau darum geht es. Lauras Arbeit passte da für uns sofort perfekt dazu.“

Das Album enthält außerdem Gastbeiträge von Hendrik Reuter, der Text und Gesang für „Light as a Feather“ 
beisteuerte, sowie von Finn Hoffmann (Trompete), Marvin Blamberg und Ronny Dehn (Schlagzeug), die 
digitale Spuren auf analoge Instrumente übersetzten.

Die Liebe zum Handgemachten, auch innerhalb elektronischer und experimenteller Prozesse, ist einer der 
vielen Berührungspunkte der beiden Third-Sign-Musiker, die sonst aus sehr unterschiedlichen musikalischen 
Welten stammen.

Produzent Lars Mindach hat über viele Jahre hinweg mit zahlreichen Indie- Künstler*innen aus den 
Bereichen Progressive / Alternative Rock und gelegentlich auch Metal gearbeitet und ist zugleich selbst als 
Musiker in der lebendigen Berliner Musikszene aktiv geblieben. Mit Third Sign rückt er nun seine eigene 
künstlerische Vision in den Mittelpunkt – als Initiator, Komponist und Multiinstrumentalist des Albums.

Die Sängerin und Texterin Monika Herold entwickelt ihre musikalische Sprache seit frühester Kindheit. Als 
Co-Produzentin prägt sie die Arrangements und das Klangbild des Albums aus ihrer Perspektive, mit ihren 
frühen Einflüssen aus Klassik und Theater und ihrer langjährigen Erfahrung als Multi-Instrumentalistin in 
Jazz-Pop, Singer-Songwriter-Traditionen, Weltmusik und Deutsch-Folk.

„Unsere Unterschiede brauchen Offenheit, und die macht den Prozess manchmal unvorhersehbar, aber 
gerade dadurch spannend, inspirierend und sehr erfüllend. Uns verbindet das Vertrauen in die Instinkte des 
anderen - ohne Kompromisse. Stattdessen entsteht immer etwas Drittes, das sich einfach richtig anfühlt.“

Das Ergebnis ist Musik, die sich jeder Einseitigkeit verweigert: emotional, aber nicht sentimental, zum 
Nachdenken anregend, aber hoffnungsvoll. Fest in der Realität verankert, bleibt sie nicht nur offen für 
Staunen und Wunder, sondern sie besteht darauf.

Mit ihren Songs erinnert Third Sign die Hörer*innen daran: The Apocalypse Didn't Happen.

Third Sign
Berlin  Veröffentlichungs-fertiges Interview (Text & Audio) zum Download anfordern unter
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